
Jahresprogramm 2003 
      
Mitgliederversammlung „Mitgliederversammlung 2002“  
 
10.01.2003  

 
Jahrestreffen der Mitglieder des „Vereins zur Förderung des 
Centrums für Verhandlungen und Mediation an der 
Westfälischen Wilhelms-Universität Münster e.V.“  

   
 
Im Rahmen dieses Jahrestreffens wird eine 
Vortragsveranstaltung stattfinden.  

      

Vortragsveranstaltung "Konflikte in Unternehmen: Wie erfolgreich kann Med iation 
sein?"  

 
10.01.2003  

 
Referent: Christian Stubbe, Syndikus der Siemens AG  
 
10. Januar 2003 - 16.00 Uhr bis ca. 16.45 Uhr - Bispinghof 
24/25 (alte UB), Raum 215  

      
Mediatorausbildung  
(Modul 1)  

„Ausbildung zum Wirtschaftsmediator (CVM)“    
Schwerpunkt: Verhandlungsmanagement  

09.01.2003 - 10.01.2003  09.01. (9.00 Uhr - 19.00 Uhr) und 10.01. (9.00 Uhr - 15.00 Uhr),  
Alexander-von- Humboldt-Haus  

   

 
Prof. Dr. Horst Eidenmüller, LL.M. (Cambr.) wird für die 
Teilnehmer der Ausbildung zum Wirtschaftsmediator einen 2-
tägigen Workshop zum Verhandlungsmanagement durchführen. 
 
Inhalte:  
- Grundlagen intuitiven und effektiven/rationalen Verhandelns  
- Steuerung von Verhandlungsprozessen  

   Weitere Informationen zu Inhalt und Bewerbungsverfa hren  
      
Mediatorausbildung  
(Modul 2)  

„Ausbildung zum Wirtschaftsmediator (CVM)“    
Schwerpunkt: Mediationsablauf und Mediationstechnik en  

17.02.2003 - 21.02.2003  
Beginn am 17.02. um 9.00 Uhr, Ende am 21.02. um ca. 16.00 
Uhr,  
Landhaus Rothenberge  

   

 
In diesem zweiten Teil der Ausbildung werden Prof. Dr. Horst 
Eidenmüller, LL.M. (Cambr.) sowie RA Dr. Christian Duve, 
M.P.A. (Harvard), Notar Dr. Robert Walz, LL.M. (Chicago) und 
Dr. Andreas Hacke den Teilnehmern einerseits das 
erforderliche Wissen für eine effektive Mediationstätigkeit bei 
Wirtschaftskonflikten vermitteln und ihnen andererseits die 
Möglichkeit geben, dieses Wissen im Rahmen eines 
praktischen Mediationstrainings durch Rollenspiele 
(Simulationen) zu erproben.  

   

 
Wesentliche Inhalte sind:  
- Definition, Ziele und Ablauf der (Wirtschafts-)Mediation  
- Intuitive und idealtypische Wirtschaftsmediation  
- Techniken des Mediators (Kommunikations- und 
Fragetechniken; Kreativitätstechniken)  
- Rollen des Mediators  
- Komplexe Wirtschaftsmediationsverfahren  



- Komplexe Wirtschaftsmediationsverfahren  

   

Weitere Informationen zu Inhalt und Bewerbungsverfa hren  
 
Bilder vom Durchgang WS 2003/04  
 

      
Vortragsveranstaltung Mediation und Gericht - Entla stung oder Konkurrenz? - 

Veranstaltung des Landgerichts München I  
 
1.7.2003  

 
am 1.7.2003, 14:00 - ca. 17.00 Uhr, Sitzungssaal 28, 
Prielmayerstr. 7 (Justizpalast)  
 
Programm  
 
Begrüßung durch Frau Angerer (Präsidentin des Landgericht 
München I)  
 
Prof. Dr. Eidenmüller, LL.M. (LMU München, CVM)  
Wie funktioniert Wirtschaftsmediation?  
Download der Präsentation  
 
RA Dr. Ponschab (GWMK)  
Richter oder Schlichter?  

•  Was kann der Mediator, was der Richter nicht kann oder darf? 

•  Welche Fälle gehören vor Gericht, welche in die Mediation?  

RA Schmid (DIRO)  
Der Parteivertreter in der Mediation  

•  Rollenkonflikte des Rechtsanwalts  

Frau Kaschewski (TENOS AG)  
Das Vorschlagsrecht des Gerichts nach § 278 V ZPO  

•  Kosten  

•  Vorteile  

Fragen - Diskussion  
 
Die Veranstaltung wird kostenlos angeboten. Keine Anmeldung 
notwendig!  
 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an RiLG Dr. Steiner (089) 
5597 - 2114    

 


